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Mi geschlossen

65. Jahrgang 

19
Diese Ausgabe 

erscheint auch online

Fünf Sonnenminuten  im Alltag  

können mehr bewirken   

als ein Sonnentag im Urlaub
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Die Ortschaftsverwaltung informiert

Sitzungen

Stadt Waiblingen
Ortschaftsverwaltung Bittenfeld
Sitzung des Ortschaftsrats Bittenfeld am 14.05.2020
Sehr geehrte Damen und Herren,
am 

Donnerstag, 14. Mai 2020, findet um 19:00 Uhr
in der Zehntscheune in Bittenfeld

eine Sitzung des Ortschaftsrats Bittenfeld statt. Ich darf Sie 
hierzu einladen.

Tagesordnung
ÖFFENTLICH
1. Feuerwehr Bittenfeld – 

Erweiterungsbau mit Umkleide-, Sanitä-
reinrichtungen und Schulungsraum 
-Baubeschluss-

OR Bit 7/2020

2. Bildungshäuser Hohenacker 
und Bittenfeld

BSV 15/2020

3. Verschiedenes

4. Anfragen

Aus aktuellem Anlass wird auf die sonst übliche Bürgerfrage-
stunde zu Beginn der öffentlichen Sitzung des Ortschaftsrats 
verzichtet. Bei akuten Anliegen können sich Bürgerinnen 
und Bürger direkt an die Ortschaftsverwaltung per Mail oder 
telefonisch wenden. Ab 1. Juni steht auch die neue Ortsvor-
steherin in Bittenfeld, Frau Franco Olias, zur Verfügung.
Bitte beachten Sie bei der gesamten Sitzung die Hygienevor-
schriften und Abstandsregeln. 
Mit freundlichen Grüßen 
Gez.
David Krammer
Stv. Ortsvorsteher

Jubilare

Wir gratulieren zum Geburtstag und wünschen Ihnen ein 
glückliches neues Lebensjahr!
06. Mai Edeltraud Kaiser  85. Geburtstag
07. Mai Mechthild Gottschalk-Blatt  80. Geburtstag
09. Mai Dieter Weidl  80. Geburtstag

Mitteilungen der Verwaltung

Wichtiger Hinweis für alle Autoren der 
Ortschaft Waiblingen-Bittenfeld
Umstellung auf das neue Redaktionssystem
In den kommenden Monaten wird das Redaktionssystem 
für das Mitteilungsblatt der Ortschaft Waiblingen-
Bittenfeld, "Nussbaum-Online-Senden" durch das nut-
zerfreundlichere und moderne Content-Management-
System "artikelstar" ersetzt.
Im Zuge dieser aufwendigen Umstellung erhält je-
der Autor einen vollständig neuen Zugang. Daher 
ist es erforderlich, dass sämtliche Autoren, die bis-
her aktiv im System "Nussbaum-Online-Senden" 
angelegt sind, ihre Kontaktdaten (Name, Telefon, 
E-Mail-Adresse) sowie die dazugehörige Rubrik (Kir-
che/Verein/sonstige Organisation) dem Rathaus Bit-
tenfeld über die bekannte E-Mail-Adresse rathaus-
bittenfeld@waiblingen.de n e u zukommen lassen.
Für Fragen steht Ihnen Frau Klenk vom Rathaus Bitten-
feld unter Tel.: 07146-87470 sowie unter obenstehen-
der E-Mail-Adresse zur Verfügung.
Bitte beachten Sie, dass für einen reibungslosen Über-
gang eine Rückmeldung Ihrer aktuellen Kontaktda-
ten bis zum 15.05.2020 dringend erforderlich ist.

„Junges Büze“ 
Führung hinter die Kulissen 
des Bürgerzentrums verschoben
Termine im Kinder- und Jugendtheaterprogramm „Junges 
Büze“ werden aufgrund der momentanen Situation wegen 
des Coronavirus“ verschoben. Die Führungen hinter die Ku-
lissen des Bürgerzentrums vom 13. und 15. Juli 2020 werden 
am Montag, 12., und Mittwoch, 14. Juli 2021, nachgeholt.
Bereits bestehende Reservierungen für die ursprünglichen 
Termine behalten ihre Gültigkeit für die neuen Termine; 
auch weitere werden angenommen.
Beratung und Anmeldung
Stadt Waiblingen, Abteilung Kultur und Veranstaltungsma-
nagement, Martina Kunert
An der Talaue 4, 71334 Waiblingen
Telefon 07151 5001 1633
Fax 07151 5001 1619
E-Mail: martina.kunert@waiblingen.de
Veranstalter: Stadt Waiblingen

75 Jahre Weltkriegs-Ende und "Europatag"

Bundes-, Landes- und Europaflaggen
Am Freitag, 08. Mai 2020, aus Anlass des 75. Jahrestags des 
Ende des Zweiten Weltkriegs und überdies am "Europatag", 
Samstag, 09. Mai, wehen die Flaggen.

Stadtbücherei wieder geöffnet
Die Stadtbücherei Waiblingen ist in geänderter Form wie-
der für die Leserinnen und Leser geöffnet – bis auf Weiteres 
zu folgenden Zeiten: Dienstag bis Freitag von 11 Uhr bis 17 
Uhr, Samstag von 9 Uhr bis 14 Uhr. Um die Hygiene- und 
Abstandsregeln einhalten zu können, dürfen sich nicht mehr 
als 20 Personen zum selben Zeitpunkt in der Bücherei im 
Marktdreieck aufhalten. Es kann daher zu Wartezeiten kom-
men. Der Zugang wird über eine Eingangskontrolle geregelt. 
Die Besucherinnen und Besucher werden gebeten, ihren 

Sicherstellung der  
Informationsversorgung

Lesen Sie das ePaper Ihres Amtsblattes/Ihrer Lokalzeitung 
bis zum 15.06. kostenfrei.  
Die digitale Ausgabe finden Sie vollständig auf: 
www.lokalmatador.de/epaper
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Aufenthalt in der Bücherei so kurz wie möglich (maximal 
30 Minuten) zu halten, um anderen ebenfalls die Möglich-
keit der Ausleihe innerhalb der Öffnungszeiten zu geben. 
Ein Mund-Nasen-Schutz ist Pflicht. Die Besucher können die 
Bücherei vorerst nur durch den Eingang im Obergeschoss 
(barrierefrei über die Passage zu erreichen) betreten, der 
Ausgang ist im Erdgeschoss.
Die Rückgabe der ausgeliehenen Medien erfolgt ausschließ-
lich über den Rückgabeautomaten. Zurückgegebene Medien 
werden aus Hygienegründen erst nach einer Woche wieder 
zur Ausleihe freigegeben. Die kontaktlose Ausleihmöglichkeit 
nach vorheriger Terminvereinbarung besteht nicht mehr.
Die Ortsbüchereien bleiben bis auf Weiteres geschlossen.

Wochenmarkt
Der Waiblinger Wochenmarkt gewinnt an Beliebtheit, und 
dies liegt nicht nur an Corona. Neue Stände, mehr Vielfalt 
und der Trend zu Nachhaltigkeit und Regionalität sind Grün-
de dafür, dass immer mehr Kunden den Weg in die Stadt 
finden, frische und regionale Produkte auf dem Wochen-
markt einkaufen und dabei die Marktatmosphäre genießen. 
Bei einer Besprechung der Marktbeschicker gemeinsam mit 
Oberbürgermeister Andreas Hesky Anfang März 2020 - vor 
Corona - wurde besprochen, den Samstagsmarkt um 30 Mi-
nuten zu verlängern.
In den Monaten Mai bis September wird der Wochenmarkt 
in Waiblingen daher samstags immer von 7.00 bis 13.30 Uhr 
für die Kunden vor Ort sein. Die Erweiterung der Öffnungs-
zeit am Samstag wird im Jahr 2020 im Wege des probewei-
sen Betriebs vorgenommen. Gerade in der jetzigen Zeit, in 
der Abstand halten wichtig ist, ist es hilfreich, den Markt-
kundenverkehr zu entzerren. Die Stadt begrüßt das Anliegen 
der Marktbeschicker. Wenn die Verlängerung gut von den 
Kunden in den Monaten angenommen wird, soll über eine 
grundsätzliche Verlängerung der Öffnungszeit auch im kom-
menden Jahr nachgedacht werden.
In den letzten Wochen konnte beobachtet werden, dass die 
Marktbesucher vernünftig und respektvoll miteinander um-
gehen. Es herrscht ein gutes Miteinander auf dem Markt, die 
meisten Kunden halten sich an die Hygienevorschriften und 
seit letzten Samstag auch an die Maskenpflicht. 
Die Landesverordnung zum Tragen von „Alltagsmasken“ 
beim Einkaufen und im ÖPNV gilt seit 27. April 2020. In 
Waiblingen ist seit 25. April 2020 das Benutzen einer All-
tagsmaske für die Kundinnen und Kunden Pflicht. Viele 
Menschen nutzten die Alltagsmasken aber auch bereits zu-
vor. Diejenigen, die sich noch nicht an die Regelungen hal-
ten, werden darauf hingewiesen.
Manche Änderungsschneidereien stellen Alltagsmasken her, 
auch zahlreiche Geschäfte verkaufen Nasen-/Mundschutze. 
Auch im I-Punkt in der Scheuerngasse können Alltagsmas-
ken aus Stoff erworben werden. 
Für die Beschicker der Marktstände auf dem Wochenmarkt gilt 
folgende Regelung: Alternativ zum Tragen einer Alltagsmaske 
kann das Verkaufspersonal an den Marktständen ein „Visier“ 
tragen, wie man es derzeit vielfach sieht, oder aber es kann ent-
sprechend der Verordnung eine Plexiglasschreibe am Markt-
stand als Schutz angebracht werden. Diese ersetzt dann das 
Tragen einer Maske oder eines Visiers für das Verkaufspersonal. 

Kummernummer
Die Coronakrise brachte für die Menschen einschneidende 
Einschränkungen mit sich. Vielen fällt es schwer, sich nicht 
mit der Familie oder mit Freunden treffen zu können. Für 

Menschen, die in dieser besonderen Situation persönliche 
Probleme haben, hat die Stadt Waiblingen die „Kummer-
Nummer“ 07151 5001-5555 eingerichtet, unter der derzeit 
ein Ansprechpartner täglich, auch an Wochenenden und Fei-
ertagen, zwischen 8 Uhr und 22 Uhr persönlich erreichbar ist. 
Für die Menschen in Waiblingen steht ein umfangreiches 
Beratungsangebot der Stadt, der Kirchen und anderer Orga-
nisationen zur Verfügung. Die Zahl der Nachfragen wegen 
der Coronakrise nehmen ab, daher werden die bisherigen 
ausgedehnten Kontaktzeiten der städtischen Kummer-Num-
mer an Bedarf und Nachfrage angepasst. Bis einschließlich 
Sonntag, 3. Mai 2020, bleibt die tägliche Erreichbarkeit noch 
aktiv. Von Montag, 4. Mai, an ist die Kummer-Nummer zu 
denselben Zeiten wie die Telefonzentrale des Rathauses be-
setzt: Montag bis Freitag von 8 bis 12 Uhr, Montag bis Don-
nerstag von 13.30 bis 16 Uhr. 
Menschen, die sich bei persönlichen Problemen lieber per Mail 
an die Stadt wenden wollen, können die Mailadresse rathaus@
waiblingen.de oder kummermail@waiblingen.de nutzen. 
Darüber hinaus stehen die einzelnen Bereiche der Stadtver-
waltung unter den Telefonnummern und Mailadressen, die 
auch auf www.waiblingen.de ersichtlich sind, oder unter der 
allgemeinen Telefonnummer 07151 5001-0 zur Verfügung.
Die Kinder- und Jugendförderung der Stadt Waiblingen als 
Ansprechpartnerin für Kinder und Jugendliche ist weiterhin 
über ihre eigene Hotline 07151 5001-2720 zu erreichen. 
Viele weitere hilfreiche Adressen und Telefonnummern von 
Beratungseinrichtungen und Hilfsorganisationen sind auf 
der Homepage der Stadt Waiblingen zu finden. 
Bei sehr dringenden medizinischen Fragen ist die Hotline des 
Landesgesundheitsamtes montags bis sonntags zwischen 9 
und 18 Uhr unter 0711 904-39555 erreichbar. Menschen, 
die sich in einer intensiven persönlichen Krise befinden, soll-
ten nicht zögern, sondern sich direkt an die evangelische Te-
lefonseelsorge Stuttgart wenden, die unter 0800 1110111 
oder 0800 1110222 rund um die Uhr erreichbar ist. 

 

 

 

 

Das Lösungswort bitte mit Namen und Telefon-
nummer spätestens eine Woche nach Erscheinen 

im Rathaus in den Briefkasten werfen  
oder per E-Mail einschicken an:  

rathaus-bittenfeld@waiblingen.de 
Bitte auch hier Namen und Telefonnummer angeben! 

Hermann Esch 

Unter allen richtigen Einsendungen wird  
jeden Monat ein Gutschein über 10 Euro  

verlost. Dieses Mal gespendet vom 

Bittenfelder Saftladen 

Mai   2020   
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Ärztlicher Notfalldienst
Notfallpraxis in Winnenden
Ärztliche Notfallpraxis Winnenden
in den Räumen der Notaufnahme
Am Jakobsweg 2, 
71364 Winnenden
Zentrale Rufnummer: 116 117
(bundesweit und ohne Vorwahl)
www.notfallpraxis-winnenden.de

Die Öffnungszeiten
• Montag, Dienstag, Donnerstag von 18 Uhr bis 24 Uhr
• Mittwoch und Freitag von 14 Uhr bis 24 Uhr
• Samstag, Sonntag und feiertags von 8 Uhr bis 24 Uhr

Ärztlicher Hausbesuch
Für diejenigen, die nicht in die Praxis kommen können, 
gibt es die Möglichkeit, einen ärztlichen Hausbesuch an-
zufordern:
• Montag, Dienstag und Donnerstag von 18 Uhr bis 7 Uhr
• Mittwoch und Freitag von 14 Uhr bis 7 Uhr
• an Wochenenden und Feiertagen rund um die Uhr
Telefon 07195 9797900 oder über die zentrale Rufnum-
mer 116 117

Chirurgisch-orthopädischer Notdienst
An Wochenenden und Feiertagen 
von 10 Uhr bis 18 Uhr

Kinder- und Jugendärztlicher Notdienst 
für den Rems-Murr-Kreis

Öffnungszeiten Kinder- und Jugendärztlicher 
Notfalldienst zentral in den Ambulanzräumen der 
Kinderklinik Winnenden (71364 Winnenden, Am 
Jakobsweg 1):
werktags: 18 Uhr bis 8 Uhr
an Wochenenden und Feiertagen: von 8 Uhr bis 8 Uhr 
am darauffolgenden Werktag (Tel. 07195 591-37000).
Voranmeldung nicht notwendig.

Zahnärztlicher Notfalldienst
Zu erfragen unter Tel. 0711 / 7877744

Augenärztlicher Notfalldienst
Augenärztlicher Notfalldienst Rems-Murr-Kreis,
Tel. 0180 / 6071122

Tierärztlicher Notdienst Rems-Murr-Kreis
Von 8.00 Uhr bis 8.00 Uhr Tel: 070008437668.

Tierrettung/Tierambulanz:
24-Stunden-Notruf Tel. 0177 3590902
www.tierrettung-esslingen.de

Apotheken-Notdienst

Apotheken – Notdienst vom 07.05.-13.05.2020

Donnerstag, 07. Mai
Sonnen-Apotheke, Waiblingen, Bahnhofstr. 4
Tel. 07151/51114

Freitag, 08. Mai
Engel-Apotheke, Waiblingen, Danziger-Platz 1
Tel. 07151/53131

Samstag, 09. Mai
Sifts-Apotheke Beutelsbach, Weinstadt (Beutelsbach), 
Ulrichstr. 43, Tel. 07151/909580
und Apotheke am Rathaus, Winnenden, Torstr. 9
Tel. 07195/60986

Sonntag, 10. Mai
Vitalwelt-Apotheke, Im Gesundheitszentrum Winnenden
Am Jakobsweg 2, Tel. 07195/978610
und Rathaus-Apotheke Beutelsbach
Weinstadt-Beutelsbach, Buhlstr. 32
Tel. 07151/999180

Montag, 11. Mai
Bahnhof Apotheke Dr. Riethmüller, Waiblingen 
(Kernstadt), Bahnhofstr. 25, Tel. 07151/55027

Dienstag, 12. Mai
Adler Apotheke, Kernen-Rommelshausen, 
Fellbacher Str. 1, Tel. 07151/41556
und Apotheke am Kronenplatz, Winnenden, 
Marktstr. 1, Tel. 07195/92340

Mittwoch 13. Mai
Römer Apotheke MACHE, Kernen-Rommelshausen, 
Karlstr. 8, Tel. 07151/910900

Beginn und Ende des Nachtdienstes täglich 8.30 Uhr 
morgens.

AWRM-Service Telefon

Bitte beachten: Die Müllbehälter sind am Abho-
lungstag bis 6:00 Uhr am Straßenrand bereitzustel-
len.

Fragen zur Vermeidung, Verwertung und Entsorgung 
von Müll werden von der Abfallwirtschaft Rems-Murr 
AöR unter folgenden Telefonnummern:
AWRM-Telefonzentrale: 07151/501-950
AWRM-Abfallberatung: 07151/501-9535
AWRM-Gebührenveranlagung: 07151/501-9580
bearbeitet.

Die wichtigsten E-Mailadressen:
info@awrm.de
beratung@awrm.de
gebuehren@awrm.de
Internetadresse:
www.awrm.de

Entstörungsdienste der Stadtwerke 
Waiblingen

Stromversorgung:  07151/131-301
Wasserversorgung: 07151/131-401
Wärmeversorgung: 07151/131-501
Gasversorgung: 07151/131-601

Internet: www.stwwn.de 
E-Mail: info@stwwn.de

Schnelle Hilfe vom Handwerker

Notdienst Sanitär-Heizung 0180-5015462

Eine Initiative der Innung des Fachhandwerks mit
Unterstützung der Stadt Waiblingen
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Bürgerbus Bittenfeld – 
von Bittenfeld für Bittenfeld

Aktuelles vom Bürgerbus
Aufgrund der aktuellen Lage und der zwischenzeitlich 
verschärften Ausgangsbestimmungen und -vorschriften, 
um die weitere Ausbreitung des Coronavirus zu verlang-
samen, müssen wir den Dienst des Bürgerbusses Bitten-
feld für unbestimmte Zeit einstellen.
Dafür bitten wir um Ihr Verständnis.
Wenn Sie Hilfe beim Transport zum Arzt, Apotheke oder 
Einkauf benötigen, fragen Sie bei unserem Organisati-
onsteam nach. Wir werden eine Lösung finden.
Wichtig: => Dafür bitte unter 07146 5382549 oder per 
E-Mail an buergerbus-bittenfeld@web.de melden!
Infos im Internet unter bittenfeld.waiblingen.de
Wir freuen uns auf Sie. Bleiben Sie gesund!
Ihr Bürgerbus-Team

Ortsbücherei

Die Ortsbücherei im Rathaus Bittenfeld ist bis auf Weiteres 
aus aktuellem Anlass geschlossen.

Jugendtreff

Die Öffnungszeiten gelten wieder ab dem 3. Mai!
Dienstag 
von 16.00 bis 18.00 Uhr ausschließlich für die „Teenies ab 
9 Jahre“
von 18.00 bis 20.00 Uhr für Jugendliche ab 15 Jahre
Mittwoch 
von 17.00 bis 19.00 Uhr ausschließlich für Mädels ab 9 Jahre
von 19.00 bis 21.00 Uhr Treff für Jugendliche ab 15 Jahre
Donnerstag 
von 17.00 bis 21.00 Uhr Treff für Jugendliche ab 15 Jahre
Freitag 
von 16.00 bis 20.00 Uhr ausschließlich für die „Teenies ab 
9 Jahre“
Jugendtreff Bittenfeld, Schillerstraße 114, 
Tel: 07146-43788.
E-Mail: carolina.barrera-rodriguez@waiblingen.de
Leitung: Carolina Barrera R.

Kunstschule Unteres Remstal

Aufgrund der beschlossenen Maßnahmen des Bundes und 
der Länder vom 15.4.2020 zur Coronasituation bleibt die 
Kunstschule Unteres Remstal bis auf Weiteres für den 
Publikumsverkehr geschlossen und sämtliche Veranstaltun-
gen entfallen.
Sollte sich die Situation ändern, werden wir Ihnen dies 
schnellstmöglich mitteilen.
Bleiben Sie gesund!
Ihr Team der Kunstschule Unteres Remstal

Stellenausschreibung
Die Stadt Waiblingen hat für die neue Kindertageseinrich-
tung „An der Friedensschule“ in der Ortschaft Neustadt 
ab September 2020 mehrere unbefristete Stellen für

pädagogische Fachkräfte nach dem 
Fachkräftekatalog gemäß § 7 KiTaG 

(z.B. Erzieher, Logopäden, Ergotherapeuten,  
Kinderkrankenpfleger – m/w/d)

im Elementar- und Kleinkindbereich in Voll- oder Teilzeit 
(mindestens 60 %) zu besetzen. 
Die Kindertageseinrichtung wird insgesamt 50 Kinder im 
Alter von einem Jahr bis zum Schuleintritt nach dem of-
fenen Konzept ganztags betreuen.
Haben Sie Lust eine neue Kindertageseinrichtung von 
Anfang an konzeptionell mitzugestalten und an den 
pädagogischen Rahmen, in dem Kinder ihre Potenziale 
ausschöpfen, mitzuwirken? Das ist kreativ, spannend, 
herausfordernd und bietet Ihnen Raum für die Ausgestal-
tung eigener Schwerpunkte. 
Wir bieten regelmäßige Fort- und Weiterbildungen, Su-
pervision, Gesundheitskurse und fachliche Unterstützung 
durch eine pädagogische Fachstelle sowie einen heilpäda-
gogischen Fachdienst. Bei Inanspruchnahme des ÖPNV ge-
währen wir einen Fahrtkostenzuschuss in Höhe von 50 %.
Die Bezahlung erfolgt je nach Qualifikation bis Entgelt-
gruppe S 8a TVöD. 
Schwerbehinderte werden bei gleicher Eignung beson-
ders berücksichtigt.
Für inhaltliche Fragen steht Ihnen Frau Messer (Leitung 
Abteilung Kindertageseinrichtungen) unter Telefon 
07151 5001-2800 zur Verfügung. Bei personalrechtli-
chen Fragen können Sie sich gerne an Frau Golombek 
unter Telefon 07151 5001-2141 wenden.
Bei Interesse bewerben Sie sich bitte bevorzugt online 
unter www.waiblingen.de (Das Rathaus/Karriere/
Stellenangebote) oder senden Sie uns Ihre Bewerbung 
mit den üblichen Unterlagen an die Abteilung Personal 
der Stadt Waiblingen, Postfach 1751, 71328 Waiblingen. 
Bei postalischer Bewerbung werden die Unterlagen nach 
Abschluss des Verfahrens vernichtet, eine Rücksendung 
erfolgt nicht. Wir weisen darauf hin, dass bei Angabe ei-
ner E-Mail-Adresse alle Benachrichtigungen über diesen 
Weg erfolgen.

Impressum
Herausgeber: Ortschaftsverwaltung Bittenfeld, Schulstraße 3,
71336 Waiblingen-Bittenfeld.
Druck und Verlag: NUSSBAUM MeDien Weil der Stadt GmbH 
& Co.KG, Merklinger Straße 20, 71263 Weil der Stadt, Telefon 
07033 525-0, Fax 07033 2048, www.nussbaum-medien.de
Verantwortlich für den amtlichen Teil, alle sonstigen Verlaut-
barungen und Mitteilungen: Ortsvorsteher Markus Motschen-
bacher oder sein Vertreter im Amt.
Verantwortlich für „Aus dem Verlag“ und den Anzeigenteil: 
Klaus Nussbaum, Merklinger Straße 20, 71263 Weil der Stadt. 
E-Mail: wds@nussbaum-medien.de
Es gilt die jeweils aktuelle Anzeigen-Preisliste.
Vertrieb (Abonnement und Zustellung): G.S. Vertriebs GmbH,  
Josef-Beyerle-Straße 2, 71263 Weil der Stadt, Tel. 07033 6924-0, 
E-Mail: info@gsvertrieb.de, Internet: www.gsvertrieb.de
Einzelversand nur gegen Bezahlung der ¼-jährlich zu entrich-
tenden Abonnementgebühr.
Fotos auf der Titelseite: Heiko Potthoff (Bittenfelder Apfel und 
Bittenfelder Zehntscheuer).
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Weitere Information finden Sie auch immer unter:
www.waiblingen.de. Statt eines persönlichen Besu-
ches bitten wir Sie uns bei Fragen telefonisch oder per 
E-Mail zu kontaktieren. Tel.: 07151/5001-1705, Fax: 
07151/5001-1714 oder 
E-Mail: kunstschule@waiblingen.de, 
Bürozeiten: Mo-Fr 8.30 - 13.00 Uhr.

Volkshochschule 
Unteres Remstal e.V.

Bürgermühlenweg 4 | 71332 Waiblingen
Tel.: 07151 958800 | Fax: 07151 95880-13
info@vhs-unteres-remstal.de
www.vhs-unteres-remstal.de

Öffnungszeiten Geschäftsstelle Waiblingen:
Mo, Mi, Fr: 09.00 - 12.30 Uhr und 14.30 - 18.00 Uhr
Di, Fr: 09.00 - 12.00 Uhr

Das gesamte Kursangebot finden Sie in unserem Haupt-
programm oder auf unserer Homepage. Anmeldungen 
sind direkt über die Homepage oder per Mail, per Telefon 
möglich.

Aktiv trotz Corona - Livestream mit Zoom:  
Aktuelle Vorträge - live und kostenlos
Besuchen Sie uns auf unserer Website:  
Bildungsimpulse der vhs Unteres Remstal!
Wir waren trotz aller Widrigkeiten fleißig und haben ge-
meinsam mit unseren Kursleitenden ein fabelhaftes Ange-
bot auf die Beine gestellt, das jeder online nutzen kann. Die 
meisten Angebote sind derzeit kostenlos.
Also, worauf warten? Jeder ist herzlich eingeladen reinzu-
schnuppern und sich die Zeit zu Hause sinnvoll zu vertreiben.

https://www.vhs-unteres-remstal.de/programm/
aktiv-trotz-corona-bildungsimpulse-der-vhs/
Unsere Anmelde- und Infotheken in Waiblingen 
und Fellbach sind mit entsprechenden Sicher-

heitsmaßnahmen von Montag bis Freitag von 10.00 – 12.30 
Uhr geöffnet. Die vhs Unteres Remstal ist auch weiterhin te-
lefonisch erreichbar: 07151 958 80-0.
Bleiben Sie gesund
Ihr vhs-Team

Kirchliche Nachrichten

Evangelische Ulrichskirche

Pfarrer Dr. Sönke Finnern 
Am Zipfelbach 12
71336 Waiblingen-Bittenfeld
Tel. 07146 5835, Fax 07146 44696
E-Mail: pfarramt.bittenfeld@elkw.de
neu: http://www.bittenfelder.com/v/ulrichskirche/
Öffnungszeiten des Evang. Gemeindebüros:
Montag:  9.00 - 13.00 Uhr 
Donnerstag:  9.00 - 13.00 Uhr
Sekretärin: Maritta Groth 

Wochenspruch für die Woche vom 10.05. - 16.05.2020
Singet dem HERRN ein neues Lied, denn er tut Wun-
der.                                                                Psalm 98,1

Liebe Gemeindeglieder und Freunde der  
Evangelischen Kirchengemeinde Bittenfeld
Am Sonntag um 10.00 Uhr findet in der Ulrichskirche 
unter der Leitung von Herrn Pfarrer Dr. Finnern ein 
kleiner Gottesdienst statt.

Wir freuen uns sehr, dass wir nun ab dem 10. Mai 2020 
wieder Gottesdienste in unserer Kirche feiern dürfen. 
Zwar noch nicht wieder ganz in der gewohnten Weise 
– so müssen wir leider auf das gemeinsame Singen und 
das Händeschütteln verzichten. Aber dennoch freuen 
wir uns auf Sie und laden Sie herzlich dazu ein. Auf-
grund der Vorgaben des Landes Baden-Württemberg 
müssen wir Sie auf folgende Regelungen in Bezug auf 
das Feiern von Gottesdiensten hinweisen: 
Beachten Sie auch bitte weiterhin die hygienischen 
Vorgaben und halten Sie sich an den gebotenen Si-
cherheitsabstand zu anderen Besuchern. Bitte tragen 
Sie einen Mund- und Nasenschutz. Da wir aus hygieni-
schen Gründen keine Sitzkissen auflegen können, bit-
ten wir darum, bei Bedarf ein eigenes Sitzkissen mitzu-
bringen. Es werden keine Gesangbücher ausgegeben. 
Für Gemeindeglieder, die an dem Gottesdienst nicht teil-
nehmen können, möchten wir auf die alternativen Online-
Gottesdienste, die wir in den letzten Wochen veröffentlicht 
haben und die Sie auch weiterhin auf unserer Homepage 
finden, hinweisen. 
Weiter erreichbar für Sie bleiben

Die telefonische Seelsorge und die Beratungsdienste: 
-  Unsere Seelsorge-Hotline ist unter Tel. 0151 15874970 

täglich von 9 Uhr bis 13 Uhr sowie von 16 Uhr bis 20 Uhr 
besetzt. 

-  Gesprächsangebot für Jugendliche beim Evangelischen Ju-
gendwerk Waiblingen, Tel. 07151 9862854

Die direkte Nachbarschaftshilfe: 
-  Direkt hier vor Ort im Rahmen von „Bittenfeld liefert“, 

Kontakt über das Pfarramt Tel. 5835
-  Essen auf Rädern des Kreisdiakonieverbandes, Tel. 07151 

95919-121
-  Nahrungsmittelpakete der Nachbarschaftshilfe der Di-

akoniestation und der Krankenpflegevereine, Tel. 07151 
56818-88

Auch weiterhin stehen zahlreiche Helferinnen und 
Helfer bereit, die sich bei unserer Aktion „Bittenfeld 
liefert“ gemeldet und ihre Hilfe angeboten haben. 
Sie freuen sich darauf, für Sie da zu sein. Nehmen 
Sie das Angebot an und melden Sie sich bei uns un-
ter Tel. 5835, wir stellen schnell und unbürokratisch 
den direkten Kontakt her.

Konfirmandenjahrgang 2019/2020
Der Kirchengemeinderat hat in seiner letzten virtuellen Sitzung 
über die Verschiebung der Konfirmationstermine beraten und 
entschieden. Die Termine wurden nun auf den Oktober ver-
schoben. Die Konfirmation vom 10. Mai 2020 wird auf den 
11. Oktober 2020 verschoben. Die Konfir-mation vom 17. 
Mai 2020 wird auf den 18. Oktober 2020 verschoben. 
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Wir brauchen Mut! – Ein Beitrag von Ihrem Kirchenge-
meinderats-Vorsitzenden Peter Beirle
Mut haben – geht das eigentlich in dieser schweren Zeit? 
In einer Zeit, in der vieles was uns wichtig und wertvoll ist, 
abgesagt wird? Es finden keinerlei Feste statt – weder die 
großen Volksfeste, noch Vereinsfeste, nicht mal Familienfes-
te (Hochzeiten, Jubilare, Taufen usw.) dürfen im gewohnten 
Umfang stattfinden. Auch unser Gemeindefest ist davon be-
troffen. Die Konfirmationen werden in den Oktober gescho-
ben. Das ist für die betreffenden Jugendlichen und Familien 
eine große Belastung und Herausforderung. Unser gesamtes 
Sozialleben ist radikal eingeschränkt – kein Gemeindeleben, 
kein Vereinsleben, keine Stadtläufe – selbst der während der 
Wintermonate akribisch geplante Sommerurlaub ins Ausland 
steht derzeit auf der Kippe. Und jegliche Planungen wären im 
Moment nur Spekulation. Das stellt uns alle vor noch nie da-
gewesene Herausforderungen. Gerade in dieser schwierigen 
Zeit müssen wir als Christen Mut zeigen. Es gibt ein Morgen 
nach der Nacht – das ist die Hoffnung, die uns verbindet und 
trägt. Das wird jetzt wieder deutlich und sollte uns allen wie-
der neuen Mut machen, durchzuhalten. Und diese Hoffnung 
und Zuversicht hilft mir ungemein in der heutigen Zeit! Wir 
brauchen Mut, um Lebensfreude zeigen zu können - ohne 
leichtsinnig zu werden. Über manche Einschränkung in un-
sere Grundrechte kann trefflich gestritten werden, trotzdem 
machen sie Sinn und helfen, Leben zu retten. Um nichts an-
deres geht es. Vielen Dank für all Ihre mutmachenden Gesten 
in den zurückliegenden Wochen. Lassen Sie uns gegenseitig 
Mut machen und Lebensfreude verspüren – lächelnde Augen 
sieht man auch trotz Mund- und Nasenschutz, ein paar mut-
machende Worte für die anderen sind Balsam für die Seele, 
Hilfen für Ältere und Kranke sind so wertvoll. Alles Gute, blei-
ben Sie gesund und Gott segne Sie.
Unsere guten Gedanken mögen Sie durch die kommende 
Woche begleiten. 
Ihre Evangelische Kirchengemeinde Bittenfeld
Ihr Pfarrer Dr. Sönke Finnern und Maritta Groth 

Katholische Kirche St. Martin

Pastoralreferentin Maria Lerke, Tel. 07195/209801
Pfarrbüro, Tel. 07195/51133
Karin Horn/Christine Itzrodt
Blumenstr. 27, 71409 Schwaikheim
Öffnungszeiten: Montag, Dienstag, Freitag 9 - 12 Uhr
Donnerstag 15 - 17 Uhr
E-Mail: StMaria.Schwaikheim@drs.de
Homepage: bittenfeld.se-winnenden.de

Gottesdienste sind wieder erlaubt
Sicher haben Sie auch schon gehört, dass wir uns wieder unter 
bestimmten Bedingungen zu Gottesdiensten treffen können.
Ganz kurzfristig ist der Maßnahmenkatalog hierfür von un-
serem Bischof versendet worden. Leider war es nicht mög-
lich, bis zum Redaktionsschluss dieser Ausgabe uns mit den 
zuständigen Gremien zu besprechen.
Sobald wir wissen, wie und ab wann wir diese Maßnahmen 
umsetzen können, werden wir Sie über die Tagespresse in-
formieren.
Bleiben Sie gesund und wohlbehütet.
Maria Lerke
Die kath. Kirche ist sonntags von 9.00 - 12.00 Uhr geöffnet, 
um Gläubigen die Möglichkeit zum Gebet zu geben.

Predigten zu Sonn- und Festtagen
Solange keine Gottesdienste in unseren Kirchen gefeiert 
werden können, finden Sie die Predigten zum aktuellen 
Sonn- oder Feiertag auf den Homepages unserer Seelsorge-
einheit und ausliegend in den Kirchen. 
Homepage: www.bittenfeld.se-winnenden.de
Gerne senden wir Ihnen die Predigt auch in Papierform zu 
Ihnen nach Hause.
Das Pfarrbüro in Schwaikheim ist erreichbar unter Tel. 
07195/51133, E-Mail: StMaria.Schwaikheim@drs.de.
Die pastoralen Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter sind in seel-
sorgerlichen Fragen ansprechbar: Pfarrer Gerald Warmuth, 
Tel. 07195/9191111, E-Mail: gerald.warmuth@drs.de oder 
Pastoralreferentin Maria Lerke, Tel. 07195/209801, 
E-Mail: maria.lerke@drs.de.

Aktion „Bittenfeld liefert“
Wenn Sie zurzeit wegen der Einschränkungen aufgrund der 
Corona-Krise nicht einkaufen können oder anderweitig Hilfe 
brauchen oder Hilfe anbieten können, melden Sie sich bitte 
telefonisch im evang. Pfarramt, Tel. 5835 - auch gerne auf 
dem Anrufbeantworter.

Evangelisch-methodistische 
Kirche

Evangelisch-methodistische Kirche 
Bezirk Waiblingen-Hegnach und Remseck 
HE: Friedenskirche und Pastorat Hegnach, 
Kleine Gartenstr. 11, 71334 W-Hegnach
NR: Gemeindehaus Neckarrems, Dorfstr. 28, 
71686 Remseck
HO: Kirche Hochberg (frühere Synagoge), 
Hauptstr. 37, 71686 Remseck
Pastor Dieter Jäger
Tel. 07151-52510, Fax 07151-18856
pastor@emk-neckarrems.de, www.emk-neckarrems.de

Bei Drucklegung des Mitteilungsblattes waren die zukünfti-
gen Bedingungen für die Durchführung von Gottesdiensten 
und kirchlichen Veranstaltungen leider noch nicht umfas-
send geklärt.
Wir schränken unsere Angebote weiterhin ein, weil in der 
jetzigen Lage das Risiko für Infektionsketten gerade durch 
gemeinschaftliche Veranstaltungen hoch ist, selbst wenn 
man die gebotenen Hygiene- und Abstandsregeln gewissen-
haft einhält.
Informationen zu neuen Entwicklungen oder eventuellen 
ersten Gottesdiensten sowie alternativen Veranstaltungen 
geben wir rechtzeitig bekannt.
Auf www.emk-hegnach finden Sie jeweils einen aktuellen 
Newsletter; ebenso die Sonntagspredigten der letzten Wo-
chen als mp3-Datei zum Anhören oder zum Herunterladen. 
Viel guten Stoff „klickt“ man auch hier an: https://www.
emk.de/kirche/gemeindeleben-in-corona-zeiten/.
Natürlich wir sind für SIE da - jederzeit erreichbar unter Tel. 
07151-52510 oder per E-Mail an: pastor@emk-hegnach.de.
Unter 0170-9052356 können Sie uns auch per Threema, 
WhatsApp und Telegram kontaktieren.
Wir wünschen Geduld und Gottes Segen für Leib und Seele.
Ihre Evangelisch-methodistische Kirche, Bezirk Waiblingen-
Hegnach und Remseck.
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Solidarität – ein Gebet
Ewiger und barmherziger Gott, ich kann nicht in die Schuhe 
von allen möglichen Leuten schlüpfen und die Wege gehen, 
die sie gehen. Ich selber muss das erleben und erleiden, was 
mein „Päckchen“ ist. Doch bitte ich dich, dass uns das nicht 
voneinander trennt. Hilf uns, aufeinander zu achten, einander 
zu fragen, interessiert zu sein. Gib die Bereitschaft, einander 
Lasten zu tragen. Hilf mir, solidarisch zu denken und zu le-
ben: Nur gemeinsam sind wir ganz! So verstehe ich auch dich, 
Herr. Ohne uns willst du nicht komplett sein. Danke, dass du 
uns brauchst. Wir brauchen dich – auf jeden Fall. Amen.

Vereinsnachrichten

Musikverein Frei weg

Neue Werte
Es ist ein Spruch wie fürs Poesiealbum: „Wahren Reichtum 
kann man nicht zeigen. Keiner kann ihn sehen.“ Doch dies 
wäre nicht die Rubrik des Musikvereins, wenn wir da nicht 
ein winziges „Ja aber“ anfügen würden. Wir sind der Mei-
nung, Reichtum kann man hören. Nun, vielleicht muss man 
das noch ein bisschen einschränken, denn dieser Reichtum 
ist nicht überall zu hören, sondern nur in den eigenen vier 
Wänden der Vermögenden und Glücklichen. Kurz und gut, 
die Rede ist von der Hausmusik. Aber was ist das überhaupt 
und wann hat es damit angefangen?
Dass unsere Urvorfahren vor der Höhle gemeinsam brumm-
ten, könnte man als Hausmusik bezeichnen, muss es aber 
nicht. Schließlich wissen wir nicht, ob das für unsere Ohren 
wirklich ein Genuss gewesen wäre. Und nun ja, eine Höhle 
ist auch nicht wirklich ein Haus. Was diesbezüglich in der 
Antike abging, weiß niemand. Denn leider ist aus jener Zeit – 
zumindest was die Musik betrifft – nichts überliefert. Näher 
an unsere Vorstellungen kommen da wohl die Minnesänger.
Eigentlich blieben die Burgen und Schlösser für lange Zeit 
die einzigen Orte, an denen man aus profanen Gründen 
musizierte. Denn ob die schwer schuftende Masse abends 
in den kaum beleuchteten Behausungen noch Muße für Eu-
terpe – die Muse der Lyrik und des Flötenspiels – entwickel-
te, ist kaum zu glauben. Wie dem auch sei, an den Höfen 
verfeinerte sich diese Kunst letztlich zu dem, was der Kenner 
heutzutage als Kammermusik schätzt.
Jede Mode fließt von denen, die es haben, denen zu, die es 
genauso gerne haben möchten. Benötigten Haydn und Mo-
zart noch adlige Gönner, so begannen zur Zeit Beethovens 
die Musiker sich zu emanzipieren. Zu Anfang des 19. Jahr-
hunderts breitete sich die Liebe und die Möglichkeit zur Mu-
sik dann auch in bürgerlichen Kreisen aus und erlebte ihren 
Höhepunkt im Biedermeier. Ein Kennzeichen jener Hausmu-
sik ist ihre leichte Spielbarkeit sowie eine kleine Besetzung.
Heute ist zumindest die kleine Besetzung immer noch das we-
sentliche Merkmal der Hausmusik, eben definiert durch die 
Größe der modernen Familie. Was die Schwierigkeitsgrade be-
trifft, so dürfte es doch sicher eine große Spannweite geben.
Jedoch, ob leicht oder kompliziert ist nicht wichtig. Gerade in 
der aktuell herrschenden Corona-Depression ist es ein neu ent-
deckter Wohlstand, den man an musikalischen Familienmitglie-
dern hat. Übrigens Hausmusik kann ebenso gesungen werden.
Es bleibt der Trost, dass das Musizieren und Singen alleine 
genauso viel Freude machen können. Und Musikhören wird 
immer ein Vergnügen sein.
Bald wieder gemeinsam. Darauf freuen wir uns.

Gesangverein Eintracht 
Bittenfeld

Liebe Sängerinnen und Sänger,
aufgrund der Corona-Pandemie können die Proben für bei-
de Chöre leider weiterhin nicht stattfinden.

Wir haben unsere Proben und Vereinsaktivitäten entspre-
chend der Vorgaben der Behörden weiterhin ausgesetzt und 
hoffen aber, dass wir bald wieder gemeinsam singen können.

Wir wünschen allen: Bleiben Sie gesund und singen Sie ein-
fach zuhause!

Landfrauenverein

Aktuelles zu unseren Veranstaltungen und Gruppen-
angeboten
Wir haben aufgrund der aktuellen gesundheitlichen Lage 
alle Termine bis auf Weiteres ausgesetzt.

Wir informieren Sie zeitnah über Änderungen.

Bleiben Sie gesund.

Wenn Sie selbst Behelfsmasken aus Stoff nähen und Ihnen 
noch Baumwollstoff fehlt, können Sie sich gern unter der 
E-Mail-Adresse: info@landfrauen-bittenfeld.de melden. 
Ihre Anfrage wird entsprechend weitergeleitet.

Schwäbischer Albverein

Schwäbischer Albverein, Ortsgruppe Hohenacker
Aus gegebenem Anlass finden auch weiterhin keine Wande-
rungen und Monatstreffs statt. Auch die Reise an die Mosel 
ist auf nächstes Jahr verschoben. Über weiteres Vorgehen 
werden wir frühzeitig informieren.

Hydranten freihalten

Verdeckte Hydranten verhindern eine schnelle 
Wasserversorgung im Notfall.
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